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Neue Stromkonzessionsverträge zwischen enviaM und Gemeinden Kirchberg,  

Hirschfeld, Hartmannsdorf und Crinitzberg 

 

enviaM und die Gemeinden Kirchberg, Hirschfeld, Hartmannsdorf und Crinitzberg haben neue 

Stromkonzessionsverträge abgeschlossen. Die Verträge mit einer zwanzigjährigen Laufzeit gelten 

ab dem 1. Januar 2022 und enden am 31. Dezember 2041. Die Bürgermeister der Gemeinden 

Kirchberg (Dorothee Obst), Hirschfeld (Rainer Pampel), Hartmannsdorf (Kerstin Nicolaus) und 

Crinitzberg (Steffen Pachan) unterzeichneten die Verträge am 2. September 2021 gemeinsam mit  

dem enviaM-Kommunalbetreuer Reginald Fuchs. 

 

Mit einem Stromkonzessionsvertrag erlauben Kommunen dem Energiedienstleister die Nutzung 

ihrer öffentlichen Wege und Straßen, um Stromleitungen zu verlegen und zu betreiben. Als 

Gegenleistung erhalten die Kommunen jährlich eine Konzessionsabgabe. In Kirchberg sind dies 

rund 175.000 Euro. enviaM versorgt dort eine Fläche von rund 40 Quadratkilometern und über 

8.100 Einwohner mit Strom. In Hirschfeld betragen die Konzessionsabgaben rund 34.000 Euro. 

enviaM versorgt dort eine Fläche von rund 19 Quadratkilometern und über 1.100 Einwohner mit 

Strom. In Hartmannsdorf belaufen sich die Abgaben ebenfalls auf rund 34.000 Euro. enviaM 

versorgt dort eine Fläche von rund 27 Quadratkilometern und über 1.300 Einwohner mit Strom. 

In Crinitzberg beträgt die Abgabe rund 40.000 Euro. enviaM versorgt dort eine Fläche von rund  

19 Quadratkilometern und über 1.800 Einwohner mit Strom.  

 

Die enviaM-Gruppe investiert in die Infrastruktur der Gemeinden. Der Verteilnetzbetreiber 

MITNETZ STROM verbessert die Versorgungssicherheit des Netzes. Für 2021 sind in den 

Gemeinden folgende Bauschwerpunkte geplant: 
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 Hirschfeld: Ersatzneubau der Trafostation nahe der Rottmannsdorfer Straße mit Verlegung 

von rund 130 Metern Mittel- und Niederspannungskabel (Bauvolumen rund 56.000 Euro) 

 Kirchberg Ortsteil Leutersbach: Ersatzneubau der Trafostation nahe der Hauptstraße 10 mit 

Verlegung von rund 1.150 Metern Mittel- und Niederspannungskabel entlang der 

Hauptstraße sowie Modernisierung von drei Haussanschlüssen (Bauvolumen rund 124.000 

Euro) 

 Hartmannsdorf: Ersatzneubau der Trafostation „Erlengrund“ (Bauvolumen rund 48.000 

Euro) 
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Hintergrund 

 

Die enviaM-Gruppe ist der führende regionale Energiedienstleister in Ostdeutschland. Der Unternehmensverbund 

versorgt knapp 1,3 Millionen Kunden mit Strom, Gas, Wärme und Energie-Dienstleistungen. Zur 

Unternehmensgruppe mit rund 3.300 Beschäftigten gehören die envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaM), 

Chemnitz, sowie weitere Gesellschaften, an denen enviaM mehrheitlich beteiligt ist. Gemeinsam entwickeln sie das 

Internet der Energie in Ostdeutschland. Anteilseigner der enviaM sind mehrheitlich die E.ON SE sowie rund 650 

ostdeutsche Kommunen. Die Anteilseigner sind sowohl unmittelbar als auch mittelbar über 

Beteiligungsgesellschaften an enviaM beteiligt. 
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